
Lecha Patriot.
Der ?Patriot / bis zur Wahl.
Jetzt ist dis Zeit zum Unterschreiben!

Da die nächste StaalSwaht «im Oktober) von unge-
wöhnlicher Wichtigkeit sein wird?indem nicht nur ein
Gouvernör, Eanal Conunissioner, etc., sondern auch Rich-
ter dcr Supreult Court, soizjie Präsident- und Gehüls-
richter der verschiedene» Courten von Common-PleaS zu
erwählen sind, und zwar zum ersten Mal und ta eu>
jeder

,n a! i' - -br
'

»nterl>altung, u. s. w. sollen wie ge-
wöhnlich regelmäßig erscheinen. ?Auf daher Freunde!
und seid un« in dcr Verbreitung von gesunden Grund-

sähen und im Kamps gegen die Verdrehung der Wahr-
heit behülflich denn je mehr wir unterstützt werden.

Der »te Juli in Allentann.

Da« diesjährige Unabhänqigkeitsfest wurde in unserer
Stadt auf eine recht angemessene Weise gefeiert. Wie

schon vorher in unserer Zeitung angezeigt wurde, Kotten
die ?Söhne der Mäßigkeit" Veranstaltungen getroffen,
um den Tag nach den Grundsätzen der gänzlichen Ent-

gerade w"der Ernte beschäftigtes« w»re gewiß die An-

zahl der Beiwohnenden viel großer gewesen.
Der Anbruch des großen Tages verkündeten wie qe

wohnlich Glockengeläute und Pulverdeinonstratlonen, und
um 8 »hr «lachte» die ? kehigh ZenciUe-i" ikre Erschei-
nung i» den Straßen der Stadt. Um 11 »Ihr versam.
uiillen sich die verschiedenen Divisionen dir ?Söhne"
und ?Cadetten" und formirten, in Verbindung niit den

..Feneibles" auf dem Marktviereck eine Prozession, welche
sich dann unter der herrlichen Musik der ?Allenlown
Braßbande," welche von den ?Söhnen" engagirt, und
der ?Union Braßbande." die mit den ?Fencibles" her-
ausgerückt waren, durch die vorbestunmte Marschreute
nach ?Grcenleaf's Law»" bewegte, woselbst ein von d.n

Herren Eraig und Jaiobn zubereitetes kerrliches Mit-

lagsmakl auf die Ankommenden wartete, die es sich dann

auch recht güllich thaten.
Nach dem Mäkle begab man sich nach dem Redner-

stande, wo Hr. Isar« Erd in an von Reading zum
Präsidenten der Verlammlung ernannt wurde. Die
»nabhängigk.itS-Erklärung wurde nun durch Z. D.
«tilck. in e

n^i^
Hr. Brobst entließ die Versamuilung mit Segensprech-
ung.?Die treffliche ?Allentaun Braßbande" unierkiel«
die Versammlung in jedem Zwischenfall uut einem hüb-
schen M'n gs l l

nier's (früker Springe marschirt. um da
den Rest de« Tages zu verbringe».

Abendö wurden an der ?Allentaun Hochschule"
des Ehrw. Hrn. Keßler einige sehr gelungene Reden

?nämlich zwei teiitsche, die eine von Hrn. Mohr und

Ein? , <lrsrhrn?
Sine herrliche Brat»«»,, Aische.

Mechanicsboro hat Allentaun geboten!

etwa die F orelten und die lil'riqcn andere
gcivijlinli-keFische waren. Z>ie Partie bcaab sich scdmin,

rerlexlen Mittwech wel-11-elialten bei seiner Fauiilic an,

Noch mehr Fische.
AI« 'obiges schon aufgefetzt war, würd.' uns noch durch

Herren ebenfalls, unser» l>erzlichen Dank anzmiehiuen.
Besuch auf de» ?grofien

Der allberütziiNe ans dem Lecha B.^.
der Aehrenmeere und Zruchlschoets ?dein Auge des
schauer« darbiettt.

Ward und Simpson. Daö Court-
Nrthcil.

klagen, falsche Noten aiisgegeben zu Kaden, als schuldig !
rk.innten, aus, und der Aufgang ist dieser, daß er cincin

Jede» von iknen, die Strafe !j Jahre im östlichen Zucht-
Hause zuzubringen, auferlegte. Dies ist beinahe eine so
gelinde Strafe, als taS Ges S ei laiibt.?Unser Tcheriss
begab sich des Nachmittaqs um l »hr mit ihnen auf
den Weg nach Pkiladelpkia, und noch am Abend des '
nämlichen Tages traf der Vater des Simpson's hier ein !
»nd versicherte daß er schon IA T»ge in Harrisbnrg bei
Gouvernör Zohuston gewesen und für eine Begnadigung >
gewil kt tzabe. Er sagte auch kaß er erst an jenem Mor-
gen um !) Uhr Harnsburg verlaffen, Worte

verstehen sollte, daß er ein Begnadigungk-Cchreiben für
die Verbrecher bei sich kabe.?Diese Neuigkeit zog sich
mit Sturmessch>ielle durch die Stadt, »nd die Recht-

lich denkenden alter Partkeien süklten deßwegen sehr
erboßt, daß Gouv. Joknston seine Pflicht und sein Ver-

sprechen so weit vergesse» kaben sollte. Ja in der That,
niemals kaben wir unsere hiesigen Bürger dennatzen
aufgeregt gesehen, und dies dauerte einen Zeitraum von
zwei Nächten und einem Tage sort; indem am 4ten

Zuli nicht telegraphirl werden konnte.?Aber sogleich

war fertigte man eine andere Warrant, auf die Anklage
eines anderen unserer hiesigen Bürger, den sie ebenfalls
aus K 5 geschwindelt halten und der auch wünscht die

Schuldigen gestraft zu seken, »us. und einige unserer
guten Bürger machten sich des NacktS damit nach

t"ei" ikn anet/ ein und begleitete» ikn lodann bis nach

Pkiladelpkia? allein da die Tetegrapk Ofsieen nicht of-
fen waren, wußten wir dies hier nicht und süssen also

Am Samstag Morgen aber erhielt man hier ein« De- !
xesche ?cn Harrisburg, versichernd, dag nichts Wahres
an der Sache sei.?Niemals ~l >uben wir ist eine will-
koninienere Nachricht liier erhalten werden, und jede

Zunge, die nach kurz rerbei unsern braven Geuverniir
verwünschte, war bereit ihn zu leben.

Kur, darauf erhielt man eine zweite Depesche, daß
der Scheriff sie in dem Zuchtbause glii-tlich abgeliefert

habe, und soniit werden sie nun hoffentlich ihre auferlegte

Strafe in voll erkalten. Späterhin haben wir erfah-
ren, das! S i mx son »un das Schumacher- und Ward

das Wcber-Gesckäft erlernt. Wir Kossen dal- sie diese
Geschäfte auch ihr- ganze Lebenszeit ihrem früheren vor.

Ben bier aus ist c?o»»erncr lolmsten von blos etwa

ZO Mirger gebeten worden diese Schufte zu xardoniren,
welche wir, mit nur wenig Au»nal,me, senden, münd-

lich gesprochen haben,?und alle die wir gesprochen ha-

ben, versichern. dasi es nicht ilir Wunsch gewesen l>'>. sie
freigesetzt zu seilen, und seien nur auf die dringende Bit-
te der Mutter des Simpson's dazu beredet worden.
Am Samstag nun wurdc eine Remonstranz ge.,e» eine

Begnadigung aufgezogen und in nur wenigen Stunden

befanden s>.l> »l» Namen von alle»

(«esuch an i«ouv. lolinston unterschrieben.?Eine andere
Reinonstranz, zahlreich unterschrieben, ist elfterer auch
seitdem wieder »achgeselgt. >

wäbe erwiesen, Monv. lol'nston nicht weniger als
:iO<!« Sl'iinn.» in klei» Lecha, bei nächsten Wahl gebo-

Ikl'nston, Ni,d dann sind wir mit dieser
! Gvuv. Jc linston verNent sicher wegen seiner Stand-
i hafligkeit und getreuen Anhänglichkeit an die >«ejetze des

! nächsten Wahl kund zu thun im Stande sein werden.

heftiges ?cl>lossenwctte?
l>at an, letzten Donnerstag Nachmittag unsere Stadt'
heimgesiicht. I», siitliche» Zlieil der Statt sind

fallen. schlugst diese die «Saitengewächse

auch allentl'alben Kraut, Bäume ele. zerschlug ?obno
altem im Lande^ Gosen, wo die Kinder Israel waren.

L» ?7tonsrlie» vergiftet.?ln Co.,

vcn denen nach der Meinung der Ae-.zte, Li> oder
sterben werden. Die der gräuliche» Tsie» beschuldigte
Pei son so» eine alle Frau sei», die gern einige von il,-
ren Enkelkindern les sein wollte. Sie hatte' das Giftin ein Fasi voll Flour gttlmn, das, wie sie erwartete,

alle Gäste an bestig zu brechen, uud es zeigte

ivrirde sie ihrer Haft entlassen.

Betrübtes Nuglück.
Easton. IUli?.

Er wurde besinnungslos im Busch liegend gefunden,

lel» wie das Unglück stattfand. Er war 70 Zakre alt,

beliebt.?(Corrifp)

waren Sleme zu sprengen, machten sie zwei Lijsungsschü?,
welches wokl glückte, aber als sie die dritte und Haupt-!
latulig kinem und walirftkeinlich noch ?em^:

Pottsville, Juli 5.
tvin set>»icrzliol>es Ilugliiekereignete sich am

vorigen Freitag, UVsten lunv, nahe bei Orwigsburg.

kcrkafte Weise zerstünnnelt Die Gesützle der Eltern

der Ehrw-Wlii. O. Men-

als ihni ei» Nachbar z» Hülfe herbeieilte und ikn unter-
i stützte. Der Gabelstiel ist vcn etwa andertkalb Zoll

Dicke und war an dein Ende welches eindrang, stumpf

Interepaute (sntsel,cidung

nicht dafür v. i d>r Autrliciluiiq dc» ««.ldcs cinkomm.n.
Dic Atlc l>cai>sichrigt, daS d<r Schuidncr das M«> Tl>a-
l.r Auknalnus - an cin>r Cch.itzlMji wo sic

?ics> ist cine ft!>r iitt.rcpantk (sntsckcit>m.i fiir Schuld,

bchattln.?^il.)

n^^llll.^^i
Ant-rml,

T o d t e F i sche.?Entlang dem Ufer deS>
Mississippi Flußes sieht man ungeheure
Quantitäten todte Fische die auf der Ober-
fläche des Wassers herunlerfchwimmen. ?

Sie sind von der Katzen und Büssel Art.
Ihr TodZist sehr gehcimnißvoll. Man sieht
sie aus dem Wasser auftauchen, ein schwa-
ches Lebenszeichen von sich geben, dann
schwinden, und bald darauf aufgeschwollen
und todt hervorkommen und auf dem Was-
fer einen stinkenden ungesunden Gegenstand
bildend, foitgetragen werden. In den Skäd>
ten entlang dem Fluß fanden die Behörden
sich genöthigt Leute anzustellen, die todle
Firsche wegzuschaffen, ta ihr Gestank zu an !
stößig wurde. Was mag wohl die Ursa-de!
tiefer Sterblichkeit unter den Fischen sein;!
einige sind der Meinung, daß die Cholera
unler dieselbe gekommen ist?aber die wahr-!
schcinliche Ursachen ist das plötzliche Stei
gen des Wassers, u. die große Quantität
Lehm der heruntergebracht wird. (.West,
liche Zeitung.)

EinTausch.?Kuizlich kam eine Frau,
wie es scheint bettelnd, in ein Hauö zu!
Matison, Indiana. In Abwesenheit der
Mutter, nahm sie das Kind aus der Wiege
und legte das ihrige, ein farbiges, dafür
hinein. Das Weib wurde zwar eingefan,

j gen, bis letzt nbcr hat man noch keine Spur
von dem gestohlenen Kinde, auch will die
Frau nichts eingestehen.

Ein Eisenbahnconrraclor ging vorletzte
Woche mit dem Weibchen des Dr. Sil! von
Beaver, Pennsylvanien, durch. Nor ei-
»igen Tagen wurde das' Pärchen in Woo-
ster, Ohio, erwischt, wo sich dasselbe mehrere
Tage lang aufgehalten hatte. Das treulose
Weibchen war in Knabentrachr gekleidet,
und passirle als ein hübscher Bube!

Gouvernor Means von Süd Carolina,
der sich in der desfallsigen Proklamation als
?Gour.-rnör und Oberbefehlshaber der Trup-
pen" untcrz?!chnkl, hat auf den 2ten Mon-
lag im Oktober dcn südlichen Congrcß nach
Charlcston zufammenberufen.

Nach dem ?Indianapolis Journal" ver
dient Indianapolis vorzugsweise den Na-
men Stadt der Kirchen. Bei einer Bevölker-
c.'!'g von!!,WV Seelen hat sie 2V Kirchen
und LZ Gemeinden. Bon 2 I2K Kindern

! besuchen die Sonntagsschulen.

Danksagung.

2ig«vr Blitz, der berühmte Tausendkünstler und
Bauchredner, gab am Dienstag u. Mittwoch. Nachmittag«

Herr Waldteufel, der sehr berühmte Musikus,
gab am letzten Montag »benstill «inConcert dakier.

ZkS"Eine Ackerbau Ausstellung, sFähr)
sür Pennsylvanien, soll nächsten October in
Harrisburg gehalten werden. Alle Canäle
und Eisenbahnen des Staats weidcn folcte
Artikel die für die Ausstellung bestimmt sind,
unentgeldlich, und Passagiere für Halbprcis,
transportircn.

HLZ"Es war ein Gesetz Svlon's, dafi kein
Aihenienfer sich als neutral ausgeben
durste, wenn eine große Staatssrage zu ent.
scheiden war. Wer nicht seinen gehörigen
Theil an den öffentlichen Angelegenheiten
nahm und bei dem Stimmkasten erschien um
seineStiininewieeinMan nabzugeben, der
wurde als ein nutzloser und unmoralischer
Rcrl mit der Todesstrafe belegt.

junger Mann von Glasgow,
Irland, der eben nach Amerika «iswandcrn
wollte, hörte seinen Bater, der ein Prediger
war, noch einmal predigen, und zwar über
den Text: ?Adam, wobist du?"? Bei
seiner Zurückkunst nach mehreren Jahren
ging er am ersten Sonntag wieder in seines
Baters Kirche, der zufällig wieder den Text
ausgab: ?Adam, wo bist du," ?Der junge
Schalk fragte darauf seine Mutter ob der
Bater den Adam nochnicht gesunden ha>
be.

Missifsipp i.?Fast alle Locosoco Blät-
ter dieses Staates haben sich für eine Auf
lösung der Union einschieben.

?NativcS ' in Allegheny Caun
ty haben ein volles Caunty Ticket ernannt,

und ihre Delegaten nach der Harrisburg
Convention instruirt, für JacobT. De>
w e e s. vonMontgomery Caunty, als Gou-
vernörs Candida, "zu Stimmen.

zcZ-?Captän." sagte ein zerlumpter klei
ner Landbube zu einem Stadt Dändn, der
ein ungeheurer Hemdkragen ausstehen hatte
??Captän, hast' im Sinn Mist zu sayre'.

heut?" ?~Ne, du dreckiger Räskel, was
macht dich so sroge?"??Ei weil du so stern
sc hoch? Seitbord usg'stellt Host."

sagt, daß die Boston Handar-
heiler jetzt die eine Hälfte des Capitals der
Readinger Ricgclbahn unter ihrer Gewalt
haben.

einigen Tagen hörten wir eine
spaßige Story von einem Maler, welcher
eine Kuh und einen Kraulkopf so naturge-

mäß nebeneinander malte, daß er den Kraut
koyf wegnehmen mußte, weil die Kuh an-
fing denselben zu fressen!

sechs Siebentel der römisch,
katholischen Priester in diesem Lande sind
Ausländer.

Sklaven Bevölkerung des Sü-
dens hat sich während den letzten zehn lah-
ren um 28 Procent vermehrt.

Das Feuer des Bes»v bei Neapel
soll jetzt gelöscht werden. Man will einen
Kanal vom Meere bis an den Berg und in
denselben hinein graben. Wollen sehn, ob'S
geräth!

Gen. Clar k, nahe Elisabethtown N. 1.,
verlor vor einigen Tagen durch einen Blitz-
strahl 2 Pferde und ein Füllen.

Eine Büchse welche in einer Minute 25
Mal geladen und losgeschossen werden kann,
winde neulich in Newark, N. 1.. erfunden.
Ein gefährliches Mord Instrument.

John Quincy Adams sagte er betrachte
einen Lawyer, in Würde und Wichtigkeit,
nicht höher als ein Matrose. Schumacher,
Gerber oder irgend einen anderen Hand-
werksman.

Eine Zeitung von Sr. Paul, Mincsota,
vom Stcn luny sagt:?Es werden liier ver-
langt, ein hundert Lawyers von starkem

Körperbau, um Prärie Land zu klaren, Holz
zu hacken und Riegel zu machen.

In Ost Haddam, Connecticut, wohnt ein
Mann welcher 539 Pfund wiegt.

Ein London Corrcspondent schreibt an die
Boston "Transcript," daß kein Amerikaner
mehr in Rußland eingehen könne. Der'
Russische Gesandte in Londcn weigere sich/
den Amerikanern Reisepässen zu geben.

Blätter von Ealcutta berichten, daß das!
Schiff "Kurramanu." nach St. Mauritius
bestimmt und mit einer Menge Coolies am
Bord, unterwegs in Brand geiathen und
2()l1 Menschen dabey umgekommen seyen.

Die Dürre in einigen Theilen von
iko wird als außerordentlich geschildert. Im
Staate Zaeatecas hatte es 9 Monaten nicht
geregnet und eine allgemeine Hungersnot!)
war eingetreten, Welschkorn stand zui)Thc>'
ler per Büschel im Preise.

Im Jahre wurde nur eine Zeitung
in Teras herausgegeben.?lm Jahre 15i41
waren deren !I, und zu dieser Zeit sind es 3!t

In Ostindien erscheinen 26 Zeitungen in
der Hindusprache.

Die bedeutendsten Bleiminen in der
sind in dem Staat Missouri. Die Bleiregi' !
on von dort ist 7V Meilen lang und 50 breit.

Mutter, wolltest du nickt wir hät-
ten den Baum de§ Uebels in unserm Gar-
tcn?"

?Ei Josch, du Schlingel, was meinst du
denn?"?

?Ich mein just, weil Geld die Wurzel
alles Uebels ist, so könnten wir, wenn wir
den Baum hätten, den herrlichen Stoff all,
selber bekommen."

Die Märkte.
Allentauner Marktpreise.

Flauer (B.irrel) !jj>s 00
Wai,en (Büschel). »0
Roggen 70
Welschkern .... 00

SaU ! ! 45
Eier (Dutzend). . 10

, Butter (Pfund) . . IN
jUnsclilitt S
j Schmalz g

achS 22
Schinkenfleisch... Il

z Aep.-Wtnkkn'(Gat) 27

j Hickorn-Holz(Klaft.) 4 50
!Eichen-Holz !! 50
! Steinkehlen (Tenne) :j 00
! Gpps 4 st>

Vaston Marktpreise.
Flauer. 4 50?Waizcn, 05?Reigen. 7N?Welsch-

korn,62 ?Hafer, 4^?Flachssa.'.men, 1 lU?-
»ien. 5 W?Tiniolhpß'.unien, !i Ol) Butter, 14
Eier. I»?Schweinefleisch, 7?Whisken, 2.!?Hickorn-
heiz, 5 lw?Eichenholz. 4 VU?Gyps, 4 UU.

Wöchentliche Briefliste.

Edward Appel, lokn Appel, Peter «<aui», Isaac
Bluc!, John Blank, Wilheliiiina Beal. Direktoren der

Susanna Fcitingcr, Ictzn GooP, SalomanGeiss, George
Good, Elizalibeth Gehres, Zolin Hell.»stein, Willimn
Hittlc, David Hauser, Saniuel Horn, E. A. Hern, lokn

! Isaac Loras, George D. Levan, Hirain Levein, An» s
! Lentz, R. R. LeverS, Jtkn M'Lean. Richard Möhler,
> I. F. Maier, William Mink, ?llfrcd M'Kee, Peter G.

Landis, Win. Nnnnemacher, Thomas Neivlieud, Wil

ftidge. Samuel Slidinger, Tilghman Henrp
Sniilk, Friederick Shaffer, gtathan Shaffer 2. Daniel
Sensenbach, John Seidenspinner, Mrs. Susannal>Steele, »dam Smith, Matilda Vhei'N', Jos. Trumbor.
Patrick Tearnev, George Trepp, Peter Trcrel, lan-e?

Trerler, I. Trumi'ore, tülisabelh Trcrell

i Ann Uost, Franklin Aoung.
Maria Hoinbeck, P. M

.Holls? .«s»o!
Ein großes ?Schoh"

in Trexlerstottn?.

«l»l>If,il»nStelir Pen Weidiiev NN»Breinig- ««'

Sllter und gute Bärgen !
Wir sind soeben in Philadelphia geiv'f n, we wir ei»-

Grozeriett

Lent Zück > p.rkauf.n wir »un filr 8, und d>N ki Cent
Znck.r filr 0- , E nis.?

Ilnd >kasfee? achl den b.ste» Nie Kaffee der

u»d 15 «ZenlS Melaus testet bei uns nur 10 Cents -

.
Zl» die LtüdieS»

für li'/r.rkauf.n, lind piel lvehlfeiler.

an l .'j C ntS, der bei ?lndern bis UO Cents festes

Stile ist als »iis.res für Cent?.

An dic Herren.

feilsten Preisen rerkaufen.?
Hosenstoffe ron jeder Seite,?ein guter Artikel

filr nur 0 Cent?, ren dem man nickt glaube» würden
diß er siir den teppellen Preis f.>l>r>jj>t weiden tijr.ne;

fiir ILj bis EentS, die vi>t i»ehr weilh sind.
Kommt also Alte!? Wir erlauben euch dl«<

hett sie?
T ' i?.

uud Breinig.

-Wahl.
! Eine Belsammlung der Stockhalter der
> Gesellschaft, genannt: ?Der President, Sier'
l walter und Compagnie für die Errichtung
seiner Brücke über den Lecka Fluß, nahe der
StadtAUen-faiin," wird gehabten werden am

! Gasthause des Eli Steckel, in besagte?
> Stadt, am 4ten August nächstens, um 2 Uhr
Nachmittags, für den Endzweck einen Presto
denlen, vier SZerwalter und einen Schatzmei'
ster für befagle Kompagnie zu erwählen,
für das laufende Jahr dienen sollen. Zur
nämlichen Zeit wird auch der Schatzmeister
den Zustand der besagten Compagnie deli
Slockhaltern vorlegen.

Peter Hoffnian, Pres.
Juli 10. iiq-tn.

Die wohlfeile
Kauflnanns-Schmidcrci

Ncli<;h ttnv Vrclllisi,

Die Untersckriebenei?

Quillt zu machen, daß
sie soeben in

!/>) unv Philadelphia Ein-
!/ / käuse gemachl und er»

hallen haben, ein gro.
Bes und vorzüglichesLffortement von Gütern,
welche für die jetzige Jahreszeit passend sind,
die sie nun zu
MannS - und Knaben Kleidern

veraibeiltn, und zwar nach der säschionabel»
sten und dauerhaftesten Manier. Sie war-

rantiren , gule FilS" und velkaufen an sehr
niedrigen Preisen.

Wer etwas aus ihrem Fache braucht, ist
achtungsvoll eingeladen anzurusen und ih-
ren Stock zu eraminiren, indem sie über-
zeugt suhlen, vollkommen Salissaciion gebeir
zu können. ?Für genossene Kundschaft si»l>
sie, und für eine Fortsetzung derselben wer»
den sie stets dankbar sein.

Neligh und Vreinlq.
HLK'V crgessel nicht den OrteS

ist die erste Thüre unteihalb Craeig's Hotel.
Juli nq

o^'

'Nil'.
t)i-1-1115 «lX l-kin'rii i

vz? t. vv. D U.V. In 4 vol.
»in«,. >Viil> Ilisliml-nt».

Hanö nnd der Klopfge-st.
Zu einem berühinten ?Klopfgeiste," kam jüngst ein

ehrlicher deutscher Wittwer, der eine Sehnsucht nach sei-

ihr zu wechseln und Kunde pon ilircm Schi>rsale in der
Seligkeit zu erkalten wünschte. Nachdem der Geisterbe-
schwörer die üblichen Lerenionien baue.

Willigkeit, niit deni tiostlosen Galt.» sich zu unterhalren,

..Bist Dn es, Lellchen?-'?fragte der zärtliche Gatte.

?Du lügst. Du dummer Teufel von Geist." playle
Hans s.ineni Sitze ausspringend lierans. Meine

den, er sagte: ?Nun da setze ich doch, da» die tlpofeuden
Geister nicht« als eilet Humbug find! Ich willnichlS mit

0»i1'Il > I It»i ,»>' M.V^^nn^i.l^r^.l

tet die Natnrg setze zu befolgen,wenn er »ach Gottes Wil-
len und zu seinem ««lticte leben will. Dieses Werk niachi

TZor einigen Tagen wurden in Salem,
Mass, die Ba>ke Said Ben Sulton unter-
sucht, um ein vermuthetes Leck zu finden
und cin Stück von der Waffe eines Sage-
sischks entdeckt, das durch Kupfer und Plan
kein die AuSfullerung gedrungen war. Da?
Stück halte eine Länge von lii Zoll. Der
Stiiß des Thieres geschah, als die Baike
auf ihrer letzten Fahrt über die Aequatorlinie
kam, und wuide von der Mannschaft ge
spürt, auch ins Logbuch verzeichnet. Den
Flfch sah die Mannschaft ebenfalls in blutcn

Ein alter Man n.?Vielleicht der älte-
ste Mann in den Ver. Staaten starb neu-
lich in Boone Caunty, im Staat Kentucky.
Er hieß John Sbaver?sein Aller war ein
Kundert und sechSzehn Jahre und sieben
Tage.

Allentaun. G. St,

Auflösung des Vogogrnphs in der vorigen
Skuiunicr:

Grabe Rabe.

G e st o r l> c n :

Am texte» Sonntag, in Olersaueena Taunschip, ?echa

Am Listen Jimt, zu Eeme, Süliiteside sllmci?,

Fuchs in der Kirche perrichteie. Sein Leichenkrt war:
L Tim. 4 Cap. der letzte Theil tes vlen und der 7te
und Sie Vers.

(Eingesandt.)


